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Mineralien J. 25

Metalle und Halbmetalte .

Nro . 1 Bley .

Das Bley findet ſich nicht gediegen , ſondern immer vererzt , von ſehr verſchiedener Ge⸗

ſtalt und Farbe . Das Bleyerz heißt gewoͤhnlich Bleyglanz , weil es ſehr ſchoͤne ſchwaͤrzlich

glaͤnzende Wuͤrfel und Strahlen hat . Sind die Bleiſtuffen großwürflicht oder breitſtrahlicht ,

ſo heißt es grobſpeiſiger , und ſind ſie koͤrnicht oder ſchmalſtrahlicht , ſo heißt es klar⸗
ſpeiſtger Bleyglanz . Gegenwaͤrtige Stuffe Nro . 1 iſt großwürflicher oder grobſpei⸗

ſiger Bleyglanz .

Nro . 2 . 3 . 4 . Eiſen.

Das Eiſen iſt das nuͤtzlichſte und unentbehrlichſte von allen Metallen , und die Ratur

hat dem Menſchen damit ein ſehr wichtiges Geſchenk gemacht . Eiſen iſt nuͤtzlicher und

unentbehrlicher als Gold und Silber , denn ohne Eiſen haͤtten unſere Kuͤnſtler und Handwer⸗

ker keine Inſtrumente und Maſchinen , und wir muͤßten noch als Wilde leben . Als

Metall , als Farbe , als Arzeney iſt uns das Eiſen nuͤtzlich; ohne den Magnetſtein , der

weiter nichts als ein Eiſen⸗Mineral iſt , haͤtten wir keinen Compaß und keine Schifffahrt .

Eiſentheilchen findet man mit den Beſtandtheilen faſt aller Koͤrper vermiſcht , ja ſogar unſer

Blut enthaͤlt Eiſen .

Als Mineral erſcheint das Eiſen gewoͤhnlich unter dreyerley Geſtalten , naͤmlich entwe⸗

der als lockere eiſenhaltige Erden , oder als eifenhaltige Steine , oder als

Eiſenſtuffen und wirkliches Eiſenerz ,

Unter die Eiſenerden gehoͤrt vorzuͤglich der gelbe oder braunrotbe Eiſenogger , der als

Farbe allgemein bekannt iſt ; unter die Eiſenſteine , der gemeine Röthel , der Smirgel , der

gemeine Eiſenſtein , die Eiſendruſen , der Magnetſtein , der Braunſtein , das kryſtalliniſche

Eiſen , u . ſ. w . unter die ordentlichen Eiſenerze oder Stuffen aber , das gediegene Eiſen ,

welches ſehr rar iſt , der Blutſtein , das graue , blaue oder braune Eiſenerz und das figurirte

Eiſenerz . Von allen drey Sorten ſind hier Abbildungen . 4

Nro . 3 iſt eine Stuffe derbes Braunerz , mit einem dicken gelben Oggerbeſchlage .

Nro . 3 iſt körniges Eiſenerz . Es beſteht aus lanter Koͤrnern , die wie Schrot
nebeneinander liegen , und mit ſchoͤnen hunten Farben ſtriemig durchzogen ſind .
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lig an Eiſen , Er wird auch in der Medizin gebraucht .

40

Nro . 4 . ein Stuck Blutſtein . Er iſt feinſttahlig , braunroth , und ſehr reichhal⸗

Der Stahl iſt kein eigenes Metall , ſondern nur ein durch Kunſt gehäͤrtetes Eiſen .

Nro . 6. 6 . Queckſelber.

Dias Qeckſilber iſt ein Halbmetall , welches theils gediegen , das heißt , rein und voll⸗

kommen flüͤſſig; theils vererzt , als Zinnober , aus der Erde gegraben wird .

Fluoͤſſig liegt es in den Hoͤhlen der Bergarten , oder ſitzt als kleinere oder größere Silber⸗

punkte in den Zinnoberſtuffen , ( wie an Fig . 6 zu ſehen ) wie in Gefaͤße geſammelt , ( wie
in der Buͤchſe Fig . 5) und heißt in dieſem Zuſtande Jungfernqueckſilber.

Vererzt wird es nur auf eine Art gefunden , naͤmlich mit Schwefel, und heißt dann

Zinnobererz , wie hier Fig 6 zeigt .

Nro . 7. Wißmuth .

Der Wißmuth iſt gleichfalls ein Halbmetall , dem Zinne faſt ähnlich , und im Feuer
ſehr leichtfluͤßig . Er vermiſcht ſich gern mit allen Metallen , ſonderlich mit Zinn , und macht

ts hart , ſo, daß es faſt wie Silber anzuſehen iſt .

Nro . 8. Spießglas oder Antimonium .

Das Spießglas gehoͤrt nicht minder unter die Halbmetalle ; iſt ein hartes , ſprodes ,

grau ⸗ braunſchwarzes , auf dem Bruche ſtrahliges Mineral . Es wird theils als Zuſatz zu

andern Metallen , um ſie zu reinigen , theils zum ſogenannten Schriftzeuge der Buchdrucker ,

theils auch als Medizin gebraucht . Gegenwaͤrtige Stuffe iſt mit Ogger beſchlagen .
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